
Bremen

Bürger gestalten Verkehrsplanung mit

[13.12.2012] Der Verkehrsentwicklungsplan Bremen 2025 soll von den Bürgern
der Freien Hansestadt mitgestaltet werden. Hierfür wurde eine Internet-Seite
eingerichtet.

In der Freien Hansestadt Bremen sind bei der Entwicklung des Verkehrsentwicklungsplans 2025 auch die

Bürger gefragt. Wie der Senat für Umwelt, Bau und Verkehr mitteilt, können die Bremer auf einer eigens

eingerichteten Website Beobachtungen, Meinungen und Verbesserungsvorschläge einbringen. Die

einzelnen Beiträge können von anderen Nutzern kommentiert werden. Zudem besteht die Möglichkeit,

einem Beitrag per Mausklick zuzustimmen oder ihn abzulehnen. Darüber hinaus könne auf einer Karte

markiert werden, um welchen Ort es sich in dem Beitrag handelt. Nach Angaben des Senats werden alle

Vorschläge, die bis zum 31. Januar 2013 online gestellt werden von einem Gutachter ausgewertet und

gehen in die Chancen- und Mängelanalyse für den Verkehrsentwicklungsplan ein. Außerdem sollen die

fünf wichtigsten Themen aus der Internet-Beteiligung in öffentlichen Bürgerforen vorgestellt werden.

Umwelt- und Verkehrssenator Joachim Lohse: „Ich möchte erreichen, dass wir die Erfahrungen der

Bremerinnen und Bremer für die Verkehrsplanung nutzen.“ Die Bürger sammelten etwa zu Fuß oder im

Auto täglich Erfahrungen, wo der Verkehr rund läuft und wo nicht. „Davon möchten wir lernen“, so Lohse

weiter. Laut der Pressemitteilung soll der Verkehrsentwicklungsplan dafür sorgen, dass die einzelnen

Maßnahmen zueinander passen und denselben Zielen dienen. Für die Bürgerbeteiligung sind vier

Dialogrunden vorgesehen. Die letzte ist für Anfang 2014 geplant.
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